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Medienmitteilung 
 

24 Stunden experimentelle und performative Ausstellung in Adligenswil  

Das Ausstellungsformat des MUSEUM1 lädt am Samstag, 14. Oktober 2017 

während 24 Stunden zu performativen und experimentellen Herausforderungen 

ein. Eine Museumsnacht.  

Das Grundstück 837 in Adligenswil, 4000m2 Brachland, begrenzt von einem Waldstück, 

Gewerbezonen und einer stark befahrenen Strasse – ist ein Museum. Ein Dach auf Eisenstangen 

nützen die neun Künstler*innen als konspirativen Raum für ihre kommende «Museumsnacht». Die 

Behauptung, ein Dach auf Eisenstangen sei ein Raum, kommt dem Vorhaben der Künstler*innen 

schon sehr nahe. Die Zuschauer*innen erkunden auf Rundgängen über die Brache Relikte des 

Gedankenfelds Museum. Das können durch Museumsarchitektur inspirierte Assoziationen sein, ein 

Schild behauptet beispielsweise es sei eine Wand, oder aber es geschehen Visualisierungen aus dem 

Museumsalltag, welche neu umgesetzt in den Kontext des Brachlands gebracht werden. Dorthin, wo 

sie zuerst einmal nicht hingehören, wo sie skurril und erheiternd absurd wirken. Behauptungen 

werden aufgestellt, deren Sinn eventuelles Querdenken erfordert. Zu jeder ungeraden Stunde werden 

die Blicke der Zuschauer*innen auf das fortschreitende Geschehen geführt. Den performativen - 

interaktiven Charakter des Museumsereignisses unterstreicht die ausdrückliche Aufforderung an das 

Publikum, in bestehende Konzepte einzugreifen und selbst Hand an zu legen.  

2015 gründete Stephan Wittmer das MUSEUM 1 als einen Denkraum, in dem über die Möglichkeiten 

und die gesellschaftliche Rolle von Museen reflektiert werden kann. In den einzelnen Projekten 

hinterfragt das MUSEUM1 gezielt die Rituale, Konventionen und Regeln der Institution «Museum». 

Das MUSEUM1 wird von visarte zentralschweiz, dem Berufsverband der visuellen Künstler*innen 

unterstützt. Im Rahmen der Ausstellungsinitiative «connected by» fordert und fördert der 

Berufsverband die Ausstellungsmöglichkeiten für seine Mitglieder. Mit der Zusammenarbeit zwischen 

dem MUSEUM1 und visarte zentralschweiz feiert «connected by» seine Premiere. 

Achim Schroeteler, Vorstandsmitglied visarte zentralschweiz 
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«OHNE TITEL KÜNSTLER UNBEKANNT MUSEUM1» 

 

Was:   24-Stunden-Ausstellung  

Wann:   14.10.2017, 12.00 Uhr – 15.10.2017, 12.00 Uhr 

Wo:   MUSEUM1, Winkelbüel, Grundstück 837, 6043 Adligenswil 

Führungen:  Alle ungerade Stunden werden Führungen angeboten 

Anreise ÖV:  Das Museum1 ist erreichbar in 20 Minuten mit dem Postauto 73 ab Bahnhof Luzern 

Richtung Udligenswil oder Rotkreuz. Posthaltestelle Chliäbnet. Oder ab 

Postautohaltestelle Bahnhof Rotkreuz, Richtung Luzern. 

 

 

Bildlegende 1: Erst beim zweiten Blick entpuppt sich diese Baracke als Eingangsbereich des M1 

 

Bildlegende 2: Ein Stück Brachland dient während 24 Stunden als unkonventionelles Museum 


